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Wie wär’s mal wieder mit Wandern?

Im vielfältigen Angebot des TV Lahr ist 
Wandern als Kurs oder eigenständige Abtei-
lung nicht zu finden. Dabei würde dies gut 
zu unseren Angeboten im Segment Gesund-
heitssport passen. Es ist wissenschaftlich 
nachgewiesen, dass Wandern die körper-
liche sowie psychische Gesundheit stärkt. 
Und je nach Intensität kann bis ins höchste 
Alter gewandert werden. Darüber hinaus ist 
Wandern ein geselliges Gemeinschaftser-
lebnis und kann generationenübergreifend 
ausgeübt werden. Alle, die schon mal in ei-
ner Gruppe Gleichgesinnter gewandert sind, 
können dies bestätigen.     

Beim Blick zurück in die Vereinsge-
schichte finden sich aber durchaus 

Spuren von Wanderern im TV Lahr. So wurde 
schon im Jahr 1921 eine Schneeschuhabtei-
lung gegründet. Vor gut 100 Jahren mangel-
te es auch in tiefen Lagen nicht an Schnee. 
Daher war es naheliegend auch im Winter 
mit Schneeschuhen loszuziehen. Wenige 
Jahre später, 1924, machten sich Wanderer 
des TV Lahr zur ersten Götzwanderung mit 
dem Geroldseck als Ziel auf. Die Götzwan-
derung, benannt nach Ferdinand Götz, der 
Mitbegründer der Deutschen Turnerschaft, 
fand alljährlich an Christi Himmelfahrt statt. 
Ein Teilnehmerrekord wurde im Jahr 1949 
mit 470 Teilnehmenden erzielt. Mit den Jah-
ren schlief diese Tradition im TV Lahr jedoch 
ein. 

Die Männerriege III hat das Wandern 
viele Jahre später im TV Lahr sprich-

wörtlich auf die Spitze getrieben. Die mu-
tigen und konditionsstarken Männer musste 
man schon eher als Alpinisten bezeichnen, 
da sie so manchen Alpengipfel bestiegen 
haben.

Und schließlich war der TV Lahr 2021 im 
175. Jahr seines Bestehens Gastgeber und 
Organisator des Landeswandertags des Ba-
dischen Turnerbundes.

Wenn Sie diese Ausgabe des TV Aktuell in 
Händen halten, ist die gemeinsame Wande-
rung des TV Lahr mit dem Schwarzwaldver-
ein Lahr im Rahmen eines Kooperationsta-
ges am 12. September bereits vorüber. Für 
die Wanderung im hinteren Schuttertal 
am Fuße des Geißbergs haben sich einige 
Vereinsmitglieder angemeldet. Eine zünftige 
Einkehr zum Mittagessen in der Lahrer Hüt-
te, die vom Schwarzwaldverein bewirtschaf-
tet wird, darf dabei natürlich nicht fehlen. 
Der Autor dieser Zeilen freut sich schon sehr 
auf diesen Wandertag. 

Ob alleine, mit der Familie oder in einer 
Gruppe. Wandern in der Natur ist in 

vielerlei Hinsicht ein Gewinn. Also: Wir 
wär’s mal wieder mit Wandern?

Herzliche Grüße
Jürgen Kattinger 

Editorial
Liebe Vereinsmitglieder, liebe Leserinnen und Leser,

Gasthaus Lamm
Inhaberin: Ivanka Bursac 
Lammstr. 2
77933 Lahr
Telefon:  07821 / 38894
E-mail:  info@restaurant-lamm-lahr.de
Internet:  www.restaurant-lamm-lahr.de

Badisch-kroatische Küche

Im Restaurant Lamm verwöhnen wir 
Sie mit leckeren Speisen nach 
badischer Art- vermischt mit dem Flair 
und der Würze der kroatischen Küche. 
Lassen Sie sich überraschen!
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UNSERE KANZLEI

Fachanwälte 
Villa Schauenburg
Lotzbeckstr. 27
77933 Lahr

Fon  +49 (0)7821 - 9 800 900
Fax   +49 (0)7821 - 9 800 910
Mail  info@anwalt-lahr.de
www.anwalt-lahr.de

RECHTSANWALT
FACHANWALT FÜR MIGRATIONSRECHT
FACHANWALT FÜR MEDIZINRECHT
FACHANWALT FÜR VERWALTUNGSRECHT

JEAN-CLAUDE SCHÖNINGER

MATTHIAS MAY
RECHTSANWALT
FACHANWALT FÜR STRAFRECHT

SILKE WENDLE
RECHTSANWÄLTIN
FACHANWÄLTIN FÜR FAMILIENRECHT

MARKUS LORENZ
RECHTSANWALT
FACHANWALT FÜR ERBRECHT
FACHANWALT FÜR FAMILIENRECHT

TV Lahr hat zwei Hundertjährige

Trudel Schurr wird 100
(lh) Nach Ruth Zeh, die im November 2024 ihren 100. Geburtstag feiern konnte, darf der 
TV Lahr am 3. Oktober auch seinem „dienstältesten“ Vereinsmitglied zum Überschreiten 
der Jahrhundertschwelle gratulieren. Wie das Mitgliederprogramm des TV ausweist, ist 
Trudel Schurr am 1. Januar 1935, also schon als 9-jähriges Kind, in den Verein eingetre-
ten. Und ihr ganzes Leben ist sie ihrem TV Lahr eng verbunden geblieben. 

So lässt sie es sich auch heute noch 
im höchsten Alter nie nehmen, an 
den Ehrennachmittagen des Ver-
eins teilzunehmen, und man spürt 
dabei jedes Mal, wie sehr sie es ge-
nießt, im Kreise ihrer früheren Turn-
schwestern und anderen bekannten 
Turnsenioren alte Erinnerungen 
aufzufrischen. 

Als Trudel Schurr vor einigen 
Jahren ihre Wohnung aufgab 

und ins Seniorenheim zog, überließ 
sie der Geschäftsstelle des TV zwei 
große Kartons. Ihr Inhalt: Sechs di-
cke, pralldick gefüllte Leitzordner, 
sieben große und etliche kleinere Fotoalben, dutzende Mappen, Boxen mit Musikkassetten, 
Medaillen und Urkunden u.v.a.m. Schnell wird 
ersichtlich: In diesen Kartons steckt das ganze 
Leben eines begeisterten TV-Mitglieds – sorg-
fältig dokumentiert über viele Jahrzehnte.

Wer sie dann durchstöbert, bekommt einen 
faszinierenden Einblick in das (im Wortver-
stand) bewegte Leben einer Turnerin, Gymnas-
tin, Abteilungs- und Übungsleiterin und Turn-
rätin. Vor allem aber begegnet man einer Frau, 
die sich mit Leib und Seele dem Vereinssport 
verschrieben hat. Zu finden ist dort so ziem-
lich alles, was ihr Leben im Turnverein ausge-
macht hat: Zeitungsberichte über Turnfeste, 
Unterlagen und Mitschriften zu Fortbildun-
gen und Lehrgängen, Berichte und Fotos von 
Wettkämpfen – aber auch Erinnerungen an 
Fastnachtsveranstaltungen, Nikolaus- und Ge-
burtstagsfeiern, Bühnenschauen. Und natürlich 
unzählige persönliche Aufzeichnungen. Ein hal-
ber Ordner ist z.B. gefüllt mit Anwesenheitslis-
ten; penibel genau wurde da angekreuzt, wer 

Trudel Schurr 2025 Ehrennachmittag  
90 Jahre TV-Mitglied

Trudel Schurr Skizze einer 
Übungsstunde 1984
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an welchem Abend anwesend war und wer 
„geschwänzt“ hat. 

Wie gründlich und gewissenhaft Trudel 
Schurr ihre Übungsstunden geplant 

und vorbereitet hat, zeigen ihre handschrift-
lichen Notizen. Ein ganzer Leitzordner ist 
voll davon. Da wird für jede einzelne, kon-
kret datierte Übungsstunde die Abfolge 
der Übungsschritte festgehalten, illustriert 
durch selbst gezeichnete kleine Strichmänn-
chen, die die Bewegungsabläufe veran-
schaulichen. Und das über Jahre hinweg! 

Hinzu kommen noch die Musiktitel, die für 
ihre Stunden vorgesehen waren. Trudel 
Schurr hatte offensichtlich schon früh ein 
Gespür für neue Ideen. Besonders die Ver-
bindung von Gymnastik und Musik lag ihr 
am Herzen. Was damals noch längst nicht 
selbstverständlich war, gehörte in ihren 
Gruppen ganz bewusst zum Programm. (Und 
durch ihren Mann Robert ist der Einsatz von 
Musik allmählich auch in die Übungsstun-
den der Männerriegen rübergeschwappt.) 

Für ältere TV-Mitglieder heute noch un-
vergesslich sind aber vor allem die ge-

radezu legendären Fastnachtsveranstaltun-
gen und Nikolausabende, die sie zusammen 
mit Trudel Thessen und anderen Frauen 
organisierte. Mit ihren Auftritten waren 
die beiden Trudels damals ein einzigartiges 
Team, das auch das gesellige Leben im TV 
Lahr bereicherte. In mehreren Leitzord-
nern haben sich Lieder, Gratulations- und 
Huldigungsgedichte zu runden Geburts-
tagen, Büttenreden und humorige Sketche 
in „Lohrerditsch“ angesammelt. Dazu dann 
noch die zahllosen fröhlichen Fotos in den 
Alben – man erahnt, wieviel Kreativität, 
Witz und Frohsinn sich bei solchen Veran-
staltungen entfaltet haben. 

So bekommt man beim Durchforsten dieser 
Kartons aufschlussreiche Einblicke in eine 
andere, längst vergangene Vereinswelt. 
Aber selbst aus der zeitlichen Distanz er-
hält man noch eine Vorstellung davon, 

welch bemerkenswerte Persönlichkeit Tru-
del Schurr im TV Lahr war und was sie für 
den Verein geleistet hat. Schon Mitte der 
50er-Jahre hat sie Kindergruppen geleitet. 
Später hat sie sich dann auf Lehrgängen 
systematisch zur Turnwartin weitergebildet 
und sich als Gaufachwartin und Lehrfach-
wartin im Badischen Turnerbund qualifiziert. 
In den künftigen Jahrzehnten übernahm sie 
dann immer wieder verschiedene Frauen-
gruppen, mit denen sie zu nationalen und 
internationalen Turnfesten reiste und mit 
Vorführungen zu überzeugen vermochte. 
1996, also mit 70 Jahren, wurde sie schließ-
lich als Übungsleiterin von ihrer Frauenriege 
feierlich in den turnerischen Unruhestand 
verabschiedet.

Traudel Bothor berichtet, dass Trudel 
Schurr ihre turnerische „Hoch-Zeit“ mit 

ihrem Mann Robert gehabt habe. Beide en-
gagierten sich auf Gauebene und auch im 
Badischen Turner-Bund, wenn es um Gau-, 

Trudel Schurr (li.) mit Trudel Thessen an 
Fastnacht 1990

Trudel Schurr als Hofsängerin

Landes- oder Deutsche Turnfeste ging. Re-
gelmäßig besuchten sie Lehrgänge, ver-
mittelten in ihren Abteilungen die dort er-
lernten Übungen und Choreographien und 
beteiligten sich, zusammen mit Mitgliedern 
vom TV Lahr und dem Breisgauer Turngau, 
an Großveranstaltungen wie z.B. der Welt-
gymnaestrada. Dies sei, so hat sie einst 
Traudel Bothor erzählt, die schönste Zeit in 
ihrem Leben gewesen. 

So gehört Trudel Schurr zum ältesten 
„Urgestein“ des TV Lahr. Ihre innere 

Verbundenheit mit dem Verein sowie ihren 
Humor und ihre Freude an Bewegung hat 
sie sich bis ins hohe Alter bewahrt. Für ihr 
außerordentliches Wirken im TV hat sie na-
türlich alle Ehrungen erhalten, die der Ver-
ein auszusprechen hat. Aber nicht nur im TV 
Lahr, sondern auch im TV Dinglingen, wo sie 
viele Jahre als Übungsleiterin tätig war, ist 
sie geschätztes Ehrenmitglied. 

Darüber hinaus ist sie mit den Ehrennadeln 
des Breisgauer Turngaus und des Badischen 
und Deutschen Turnerbundes ausgezeich-
net worden. Und auch das Land Baden-
Württemberg hat ihr jahrzehntelanges 

Engagement im Ehrenamt mit der Ehrenna-
del gewürdigt.

Am 3. Oktober wird eine kleine Delega-
tion des TV Lahr die Jubilarin im Seni-

orenheim besuchen und ihr zu ihrem beson-
deren Geburtstagsfest gratulieren. Und der 
TV Lahr hofft, dass er sie noch an etlichen 
weiteren Ehrennachmittagen als ältesten 
Gast begrüßen darf. 

sabine rothmann
Portrait I Hochzeit I Sport
Familie I Tiere I Firmen
www.bildhaft-photos.de

sabine rothmann

Portrait  
Hochzeit  
Familie

www.bildhaft-photos.de

Trudel Schurr Verabschiedung 1996

https://www.bildhaft-photos.de
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Jugendausflug 2026
Am 25.07.2026 fand der diesjähri-
ge Kinder- und Jugendausflug des TV 
Lahr statt. Wie jedes Jahr wurde er vom 
Jugendvorstand organisiert und führte 
nach Sulz zum Sulzbachpfad.

Zu Beginn trafen sich die 20 Kinder zum 
gemeinsamen Basteln in der Ge-

schäftsstelle des TV Lahr. Aus Korken ent-
standen mit viel Kreativität kleine Boote, die 
nach Herzenslust mit Acrylfarbe bemalt und 
mit Federn, Glitzersteinen sowie Moosgum-
mi gestaltet wurden. Anschließend machten 
sich alle gemeinsam mit dem Bus auf den 
Weg nach Sulz.

Am Sulzbachpfad konnten die selbst gebas-
telten Boote schließlich zu Wasser gelassen 
werden. Bei einem kleinen Bootswettbewerb 
wurde mit Spannung verfolgt, welches Boot 
die Strecke am besten meisterte. Während 
des gemeinsamen Weges entlang des Bachs 
gab es außerdem viel zu entdecken: Die 
Kinder konnten zahlreiche Tiere und kleine 

Lebewesen beobachten. Neben Fröschen 
und Libellen sorgte vor allem eine entdeckte 
Wasserschlange für große Begeisterung. So 

wurde der Ausflug nicht nur zu einem schö-
nen Gemeinschaftserlebnis, sondern auch zu 
einer spannenden Entdeckungstour durch 
die Natur.

Anschließend ging es weiter zum Block-
haus an der Grillstelle in Sulz. Auf-

grund der hohen Waldbrandgefahr durfte 
dort leider nicht gegrillt werden. Statt der 
ursprünglich geplanten Grillwürste gab es 
als leckere Alternative belegte Brötchen, 
Obst, Snacks und Süßigkeiten. Ein Eis zur 
Abkühlung durfte natürlich ebenfalls nicht 
fehlen.

Auch das Wetter spielte bestens mit: Ange-
nehme Temperaturen und der schattige 
Wald sorgten für ideale Bedingungen und 
machten den Ausflug zu einem rundum 
gelungenen Erlebnis. Die Kinder hatten viel 

Freude beim Basteln, Gestalten, Spielen und 
gemeinsamen Entdecken der Natur.

Ein herzliches Dan-
keschön gilt dem 
Jugendvorstand für 
die Organisation und 
Durchführung dieses 
schönen Tages.

Shania Findling
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Deutschland-Dance-Cup 
Kleingruppe in Sersheim
Der Deutschland-Cup DTB Kleingruppe fand am 
13.06. in Sersheim statt. Die Tanzgruppen vom 
TV Lahr haben dieses Jahr wieder beeindruckende 
Leistungen gezeigt.

 In der Altersgruppe 15+ schaffte es die Tanzgruppe 
Arabesque mit ihrer Choreografie zu dem Titel „I see 
red“ unter die Top Zehn. Sie erreichten einen hervor-
ragenden 8. Platz. In der Altersgruppe 11-15 traten 
gleich zwei Mannschaften an. 

Die Gruppe Attitüde 
zeigte ihren Tanz zum 
Thema Agenten und er-
reichte einen sehr guten 
11. Platz. Andante konn-
te mit ihrer Choreografie 
zu dem Titel „Rescue“ 
von Lauren Daigle mehr 
als nur überzeugen. 

Die Freude war riesig, als sie für den 3. Platz 
aufs Treppchen durften. 

Die Trainerin und Kampfrichterin Anna Seel ist 
sehr stolz auf die Erfolge ihrer Tanzgruppe 
und schaut zuversichtlich auf den Deutsch-
land-Cup DTB Dance im September.

Mira Palinkas
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Sportlerehrung TV Lahr
Vor der Soiree im Stadtpark konnte Jürgen Kattinger im Namen des TV Lahr insgesamt 
88 Sportlerinnen und Sportler ehren für ihre 2025 errungenen Erfolge bei verschiede-
nen regionalen und nationalen Wettkämpfen und Meisterschaften. 

Dance: (25) Trainerin: Anna Seel 
Gruppe Akkorde:  1.Platz beim Festival der Gymnastik (Bad. Meisterschaften)
Annabell Akram, Clara Buhlinger, Lisa Friedel, Fenja Müller, Marie Will 
Gruppe Aquarell: 1.Platz beim Festival der Gymnastik (Bad. Meisterschaften)
Sophie Ciolacu, Elina Erhardt, Emilia Groß, Talea Klein, Liah Rehberg, Clara Wilhelmi 
Gruppe Attitude: 2.Platz beim Baden-Württembergischen Dance-Cup bei den Kleingruppen
Adlija Baghbankhatibi, Alisa Basner, Madleen Herdt, Lucie Markwirth, Emily Ursol 
Gruppe En Avant: 2. Platz bei den Deutschen Meisterschaften in Leipzig: Milena Fuchs, Xe-
nia Kindsvater, Luise Korn, Jule-Ylenia Markwirth, Mira-Joelle Palinkas, Lia-Zoe Palinkas, 
Paula-Marie Seiler, Lina Rudi, Editha Schäfer

Fechten (1): Trainer: Dion Weidenhammer, Rainer Göhringer, Alina Maletz, Anna-Lea 
Hellermann-Carmel 
1. Platz bei den Deutsche Meisterschaften im klassischen Fünfkampf und Mitglied im Badi-
schen Landeskader:  Moritz Gabel

Gerätturnen (6): Trainerinnen: Manuela Fleig, Hannah Fräßle, Sonja Ehinger, Hanne 
Seuve, Julia Korinth 
1.Platz bei den Bestenkämpfen des Breisgauer Turngaus: Juno Baetens, Lilli Haas, Emma 
Lerke, Adna Omicevic, Hannah Weis 
2. Platz bei den Bestenkämpfen des Breisgauer Turngaus im Einzel in ihren Altersklassen: 
Adna Omicevic und Hannah Weis 
1. Platz bei den Breisgauer Bestenkämpfen in der jahrgangsoffenen Altersklasse Jahrgangs-
klasse des Breisgauer Turngaus: Julia Korinth

Kunstturnen weiblich: (18) Trainerinnen: Petra Ludwig, Menoa Rothmann, Saskia Jolk, 
Jana Wünsch, Alina Lebsack, Mareike Mathis-Tan-
di, Svenja Eble, Carina Keil, Florine Mussler
1.Platz in der AK 2014 und jünger bei den Gaumannschaftswettkämpfen des Breisgauer 
Turngaus: Alexandra Bernhardt, Elisa Herr, Sofia Lebsack, Ajna Omicevic, Lena Ziborius 
1.Platz in der AK 2012 und jünger bei den Gaumannschaftswettkämpfen des Breisgauer 
Turngaus: Cilia Bürk, Diana Keil, Sola Mathis, Carina Möhlinger, Alexia Papakosta 
1.Platz in der AK 2016 und jünger bei den Gaumannschaftswettkämpfen des Breisgauer 
Turngaus: Dajana Becker, Nadine Kaas, Julia Lerke, Mila Ordowski, Elina Papakosta 
2. Platz in ihren Altersgruppen bei den Gaueinzelwettkämpfen: 
Diana Keil, Sofia Lebsack, Malie Mathis, Sola Mathis, Mila Ordowski, Jana Wünsch, Lena 
Ziborius 
3. Platz bei den Gaueinzelwettkämpfen: Josefine Gänshirt, Elina Papakosta
6. Platz von insgesamt 63 Turnerinnen: Nadine Kaas 
1. Platz bei den Breisgauer Bestenkämpfen Einzel in ihren Altersklassen: Carina Möhlinger, 
Hannah Schöning, Valeria Fladt, Leni Ordowski

redaktion

Kunstturnen männlich (5): Trainer: Manuel Ludwig, Eduard Wayz, Theo Christoph (TV 
Lahr) Manuel Rothmann, Marcel Wickert (beide KTH Herbolzheim) 
Bei den Gaueinzelmeisterschaften im Jahrgang 2012: 
1. Platz Adian Risto, 2. Platz Gabriel Risto, 3. Platz Mio Weissenrieder 
2. Platz im Baden-Pokal Altersklasse 7: Jonathan Bernhardt 
1. Platz am Barren und Pferd bei den Deutschen Jugendmeisterschaften AK 15: Andrei Mihai 
(Mitglied des Nachwuchskaders des Deutschen Turnerbundes und mittlerweile beim Bundes-
stützpunkt in Hannover) 

Leichtathletik (8): Trainer: Annette Eisleben, Michaela Eßlinger, Jelena Jacob, Lisa 
Kugelstadt, Matthias Laube, Steffen Laube, Andreas Singler, Johanna Wolfsperger 
1.Platz bei den Schülerkreismeisterschaften im Mehrkampf: Sophie Clesly, Mattis Mangei, 
Albert Cazacu, Lili-Jana Clesly, Una Sprang 
1.Platz bei den Kreis-Wurfmeisterschaften mit dem Ball, Diskus und Speer Amalia Wilhelm 
4. Platz bei den Badischen Meisterschaften W13 im Blockwettkampf:
Mara Eßlinger (Mitglied des Talentkaders im Badischen Leichtathletikverband) 
1. Platz bei den Polizeilandesmeisterschaften im 100m-Lauf: Felix Auer

Rhythmische Sportgymnastik: (12) Trainerin: Viktoria Tereschenko, Yulianna Boguslavska , 
Jessica Moor 

5. und 6. Platz im Baden-Cup Nachwuchs in der AK 8: Dajenn Miller und Aleksandra Vasi-
lenko 
1. Platz bei den Baden-Württembergischen Meisterschaften C13-14: Milena Balabai 
5. Platz bei den Baden-Württembergischen Meisterschaften: Karlotta Ell (Teilnahme an den 
Deutschen Jugendmeisterschaften) 
Emily Heidt, AK15 mit Reifen und Band: Teilnahme an den Deutschen Jugendmeisterschaf-
ten die beim Deutschen Turnfest in Leipzig
2. Platz bei den Baden-Württembergischen Meisterschaften AK 15, Ball und Keule: Jana 
Miller (Teilnahme an den Deutschen Jugendmeisterschaften in Leipzig) 
1. Platz bei den Badischen Meisterschaften in der B13-14 im Mehrkampf: Jessica Schreiner 
6. Platz AK10 bei den Baden-Württembergischen Nachwuchsmeisterschaften im Mehr-
kampf: Elisavet Chrysani 
3. Platz bei den Deutschen Jugendmeisterschaften mit dem Ball in der AK 11: Alisa Baybak 
1. Platz bei den Baden-Württembergischen Meisterschaften mit dem Band in der AK13 
Band: Uma Dau 
2. Platz bei den Baden-Württembergischen Meisterschaften: Melissa Krieger mit dem Reifen 
und dem Ball in der AK 14 
1.Platz bei den Baden-Württembergischen Meisterschaften in allen 4 Handgeräten Ball, 
Keulen, Reifen und Band: Alisa Krieger 
(Uma Dau, Melissa und Alisa Krieger und Alisa Baybak sind Mitglieder des Landeskaders des 
Badischen Turnerbundes. 

Showdance (13): Trainerin Megan Kashama
2. Platz beim Kinderturnfest und dFestival der Gymnastik: Mila Belz, Emely Belz, Charlotte 
Biegert, Layla Blohorn, Leni Gemidji, Pauline Häs, Clara Herr, Stella Längin, Anna Schommer, 
Isabell Schumann, Jasmin Wagner, Christina Wagner, Michelle Weinert
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Soiree im Stadtpark

„Ohne Trainer geht nichts!“
(lh) Die Sommer-Soiree im Stadtpark 
gehört immer zu den unterhaltsamen 
Höhepunkten in unserem Vereinsjahr. 
Nach all den vielen Wettkämpfen, Tur-
nieren und Meisterschaften klingt hier 
das Sportjahr eher locker und spiele-
risch aus. Im stimmungsvollen Ambiente 
des Stadtparks demonstrieren nicht nur 
Wettkampfabteilungen, sondern auch 
die Nachwuchssportlerinnen aus dem 
Kinder- und Jugendbereich, was sie sich 
im vergangenen Jahr erarbeitet haben. 
So war diese Veranstaltung auch dieses 
Jahr wieder eine lohnende Attraktion im 
kulturellen Sommerprogramm Lahrs. 

Mit 23 Programmpunkten lieferten die 
rund 200 Mitwirkenden an diesem 

10. Juli wieder einmal eine anspruchsvolle 
Show, die die zahlreichen Zuschauer – unter 
ihnen Oberbürgermeister Markus Ibert – 
hellauf begeisterte. Was der Turnverein hier 
wieder an tänzerischer, gymnastischer und 
turnerischer Kreativität aufbot, war höchst 
erfreulich und belegte die immense Vielfalt 
seines Angebots sowie die exzellente Auf-
bauarbeit, die seine Trainerinnen und Trai-
ner Woche für Woche vollbringen. „Ohne 
Trainer geht nichts“, war dann auch das 
Fazit von Manuel Ludwig am Schluss dieses 
TV-Sommer-Events.

Und in der Tat: Die Ideen, die sie auch dieses 
Jahr wieder entwickelt und auf der Pavillon-
Bühne umgesetzt haben, faszinierten die 
Besucher von Anfang an. Hier wurden nicht 
einfach Programmpunkte nacheinander 
schematisch abgespult. Nein, hier wurden 
immer wieder auf tänzerische oder gymnas-
tische Weise Motive ausgestaltet – „Farben-
spiele“, „Agenten“, „Skyline Crew“  - , oder 
kleine Geschichten erzählt – „Waldfeen“, 
„Mary Poppins“, „School´s out“ - und in 
lebendigen, klug durchdachten Choreogra-
phien dargeboten. Ein Augen- und Ohren-
schmaus auch die bunte Vielfalt der selbst-
geschneiderten Kostüme und die passenden 
musikalischen Melodien und Rhythmen. 
Nett auch die Idee, die Akteurinnen selbst 
die einzelnen Programmnummern ansagen 
zu lassen. Und schon die Kleinsten bewiesen 
dabei eine bewundernswerte Selbstsicher-
heit im Auftreten und Klarheit im Sprechen.
Was dieses Jahr auffiel, war einmal das Feh-
len von Erwachsenengruppen, aber – und 
dies nicht zum ersten Mal - auch die Domi-
nanz der weiblichen Akteure. Schwerpunkte 
lagen nämlich auf den verschiedenen tänze-
rischen Disziplinen, auf Ballett und Rhyth-
mischer Sportgymnastik. Nur beim Kunst-
turnen, das von Manuel Ludwig verantwor-
tet wird, waren neben den weiblichen auch 
männliche Jugendliche beteiligt. Dement-
sprechend sind es natürlich überwiegend 
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Übungsleiterinnen, die solch einen Abend gestalten. Dabei kann sich der Verein glücklich 
schätzen, dass sich neben den altbekannten und bewährten Trainerinnen Anna Seel, Viktoria 
Tereschenko, Shania Findling, Megan Kashama, Petra Ludwig, Menoa Rothmann inzwischen 
auch zahlreiche Nachwuchstrainerinnen und Übungsleiterinnen in der Ausbildung junger Ta-
lente engagieren und Verantwortung übernommen haben (s. Programmliste). Eine erfreuliche 
Entwicklung, die für den Verein gute Zukunftsperspektiven eröffnet!

Die Tanz-, Gymnastik-, Ballett-, Jazz- und HipHop-Gruppen begeisterten immer wieder mit 
ihren geschmeidigen Bewegungen, ihrer rhythmischen Sensibilität und sportlichen Vitalität. 
Vor allem jene Gruppen, die im vergangenen Jahr bei regionalen oder nationalen Wettbewer-
ben vorderste Plätze oder gar Siegerpodeste erkämpft hatten (s. Sportlerehrungen) bewie-
sen eine besonders starke Bühnenpräsenz. Die Kunstturnerinnen und Kunstturner wiederum 
überzeugten durch ihre Kraft und Akrobatik. Mit ihren waghalsigen Salti und Flickflacks, mit 
ihren artistischen Sprüngen, sicheren Handständen und Kraftübungen an Geräten begeister-
ten sie die Zuschauer immer wieder aufs Neue. Man kann nur erahnen, wie weit und mühsam 
der Weg ist von den Anfängen der männlichen und 
weiblichen Minis über die mittleren KuTus und KuTis 
bis zu den von Manuel Rothmann trainierten Kader-
turnern des Leistungszentrums Herbolzheim. 

Der herzliche Schlussapplaus, als sich beim gro-
ßen Finale alle Beteiligten nochmals auf der 

Bühne präsentierten, bewies, dass für das Publikum 
die TV-Soiree 2026 auch dieses Jahr wieder eine 
runde Sache war. Schon allein die Naturkulisse der 
Stadtparkbäume, die an einem heißen Sommerabend 
angenehme Kühle spenden, garantiert ja immer eine 
besondere Atmosphäre. Und der Freundeskreis der 
Rhythmischen Sportgymnastik sorgte mit seinem Be-
wirtungsangebot wieder dafür, dass sich die Gäste 
stärken und erfrischen konnten. Und Henrik Döring 
war der versierte Ton- und Lichttechniker am Schalt-
pult, der alle Akteure mit der richtigen Musik in Sze-
ne setzte und wirkungsvoll ins rechte Licht rückte. 
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SOIREE im Stadtpark 10.07.2026
 Programm
1.	 Tänz. Beweg.erz., Anfänger 

Farbenspiel, Shania Findling 
2.	 RSG Kleine, V.Tereschenko, Y. 

Boguslavska, J. Moor
3.	 Kunstturnerinnen Anfäng, Mareike 

Mathis-Tandi, Svenja Eble
4.	 Ballett Kinder, Anna Seel 
5.	 Showdance Minis, Megan 

Kashama 

6.	 Jazz&Hip, Anf., Welcome aboard 
the Skyline Crew, S.Findling 

7.	 Dance, Aquarell, Waldfeen, Anna 
Seel 

8.	 Showdance Kids 1, Megan 
Kashama

9.	 Gerätturnen, Camille u. Hanne 
Seuve

10.	 Tänz. Beweg.erz., Fortg., Mary 
Poppins, Shania Findling 

11.	 Dance, Akkorde, Madagaskar, 
Anna Seel 

12.	 Kunstturnen männl., 
Manuel Ludwig 
 
PAUSE 

13.	 Kunstturnen männl., KTH 
Herbolzheim Manuel Rothmann

14.	 Dance, Attitude, Agenten, Anna 
Seel

15.	 RSG, ViktoriaTereschenko, 
Yulianna Boguslavska

16.	 Jazz&Hip, Fortgeschr., Halftime 
Show, Shania Findling 

17.	 Jazz&Hip, Mittelstufe, School´s 
out, Shania Findling

18.	 Dance, Andante, freie 
Tanzgestaltung, Anna Seel 

19.	 Showdance, Kids 2/Teens, Megan 
Kashama

20.	Gerätturnen, Hannah Fräßle, Emily 
Gielen, Julia Korinth

21.	 Jazz&Hip, Level Up, Shania 
Findling

22.	RSG, ViktoriaTereschenk, Yulianna 
Boguslavska

23.	Kunstturnen Liga, Menoa Rot 
 
F I N A L E (alle Mitwirkenden 
kommen auf die Bühne)

Wir informieren – 
Sie profitieren

Versicherungsmakler GmbH
Lotzbeckstr. 11 · Lahr · www.isele.de

St
an

d J
an
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r 2

02
6

Seit 59 Jahren seriös,
kompetent und zuverlässig!

Gebäudeversicherung
z.B. Einfamilienhaus, Bj. 2005, Wohnfl. 130 m2,  
ohne Leitungswasser jährlich nur 290.92 €

Autoversicherung
Bestehende Kfz-Versicherung schon jetzt
rechnen lassen und Preisgarantie für 2027 
vereinbaren. 80 Versicherer im Vergleich.

Rechtsschutzversicherung
z.B. Familie, Privat und Verkehr jährlich 161,55 €

Privathaftpflichtversicherung
z.B. Familie mit 125 € SB jährlich 35,70 €

Hausratversicherung
z.B. 80 m2 Wohnfläche und Versicherungssumme 52.000,- € jährl. 
68,88 € – incl. Fahrrad/Bike-Diebstahl bis 10.000 € beitragsfrei

Unfallversicherung
z.B. Mann als kfm. Angestellter, bis 300.000,- €  bei Vollinvalidität 
jährlich 51,29 €

Altersversorgung
Renten-, Kapital-, Riester-Versicherungen

Sterbegeldversicherung
Eintrittsalter 18 - 90 Jahre möglich 
ohne Gesundheitsfragen

Gratistelefon:
0800 / 9 16 50 00

ISELE

kostenloser 

Versicherungs-

Check

-17-

SOIREE im stadtpark

1

Fotos von Sonja Ehinger
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Abbildung symbolisch

pro optik in Lahr, Sonnenplatz 3, Tel. 07821 91730

   

Bei pro optik wird 
gespart. Aber nicht 

an der Qualität!
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w w w. s p o r t - s e r v i c e - l a h r. d e
Turmstr. 22 · 77933 Lahr · Tel. 0 78 21 / 90 99 86 60

 »  Abwicklung und Reparatur aus einer Hand
Karosserieinstandsetzung und Lackierungen
Vermessen und Kalibrieren moderner 
Fahrassistenzsysteme

Wir sind Ihr kompetenter 
Reparaturpartner in unserer Region

 »  

 »  
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K l ä h r
FENSTERBAU

www.klaehr.de

Breitmatten 24

77933 Lahr

07821 76152

info@klaehr.de

SOIREE im stadtpark
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Ganz gepflegt
zu Hause

bleiben.

Zeitintensive
Pflege und
Betreuung

Ganz gepflegt
zu Hause

bleiben.

Zeitintensive
Pflege und
Betreuung

Ganz gepflegt
zu Hause

bleiben.

Zeitintensive
Pflege und
Betreuung

Hygge Betreuung GmbH
Industriehof 6
77933 Lahr
07821 50 89 999
lahr@hygge-betreuung.de
Aus dem Herzen der Ortenau.
Mehr Informationen unter: www.hygge-betreuung.de

HYGGE BETREUUNG GmbH 
Industriehof 6 77933 Lahr

Tel. 07821 – 50 89 999

 

Unsere Leistungen für Sie:

Ihr Ansprechpartner vor Ort:
Patrick Schreiber 
Mail: p.schreiber@hygge-betreuung.de

 

Schenken Sie 
gemeinsame Zeit!

Zeitintensive P�ege und Betreuung
für die Ortenau
Alltagsbegleitung und 
Hauswirtschaftliche Unterstützung
Demenzbetreuung und Entlastung
p�egender Angehöriger
Beratungseinsätze nach § 37.3 SGB XI
P�ege- und Krankenkassenzugelassen

›
›
›
›
›
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www.blumenhaus-griesbaum.de 
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www.zg-raiffeisen-baustoffe.de

WEIL ES IHR ZUHAUSE WIRD

WIR HABEN SIE – DIE FRÜHJAHRS-
KOLLEKTION FÜR IHREN GARTEN
Wir beraten Sie gerne. 

& MEET
CALL

Lahr ∙ Karl-Kammer-Straße 1 ∙ Tel. 07821 90576-0

Jetzt Termin vereinbaren!
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www.gaenshirt-farben.de
Tel. 07821/ 96 56 -16 Farbe Tapete Boden Sonnen-

schutz

Profi-Produkte

und sehr gute Beratung.

Günstig ist, wenn es lange hält...

Malermeister
Oliver Wagenmann

...mehr als nur Farbe

www.maler-wagenmann.de

-31-

SOIREE im stadtpark

22

20



-33-

redaktionSOIREE im stadtpark redaktion

-32-

Sportlerehrung TV Lahr

Vogtstorstraße 1
77933 Lahr

Erleben Sie den Sommer auf unserer schönen Gartenterasse.
Unser mediterranes Ambiente eignet sich
bestens für Geburtstags- Weihnachts-
Firmen - und Familienfeiern!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Tel. 0 78 21 - 90 88 61
Fax 0 78 21 - 90 90 35

SPIEL+FREIZEIT 
HAUPT-BUCHERER 
Marktstraße 7 • 77933 Lahr 
Telefon 07821 - 2 26 25 

lhrmarklfn 
Spezialist in der Ortenau 

Lasst sorgenlos die Kinder spielen, eh- sie den Ernst des Lebens fühlen 
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kunstturnen

Andrei Mihai – Auf dem Weg an die Spitze 
Europas

Seit September 2025 
trainiert Andrei Mi-

hai in Hannover und 
nutzt dort gemeinsam 
mit seinem neuen Trai-
ner Flavius Kocszi die 
optimalen Bedingungen 
am Bundesstützpunkt. 
Sein großes Ziel für die-
ses Jahr war von Anfang 
an klar: die Qualifikation 
für die Junioren-Europa-
meisterschaft.

Mit gerade einmal 16 Jahren war dies ein ambitioniertes 
Ziel, denn die Europameisterschaft wurde in der Altersklasse 
U18 ausgetragen. Umso beeindruckender ist der Weg, den 
Andrei in diesem Jahr zurückgelegt hat.

Auf dem Weg zur EM-Qualifikation absolvierte er mehrere 
Qualifikationswettkämpfe, darunter auch die Deutschen Ju-
gendmeisterschaften in der Altersklasse 15/16. 
Bereits im Mehrkampf zeigte Andrei seine Klasse: Am ersten 
Wettkampftag setzte er sich mit einem deutlichen Vorsprung 
an die Spitze. Auch am zweiten Tag behauptete er seine Füh-
rung und konnte den Vorsprung sogar noch etwas ausbauen. 
Damit stand fest: Andrei Mihai ist Deutscher Jugendmeister 
im Mehrkampf.

Doch damit war das erfolgreiche Wochenende noch lan-
ge nicht vorbei. Für alle sechs Gerätefinals qualifiziert, 

konnte Andrei auch dort eindrucksvoll überzeugen. Gleich an 
vier Geräten – am Seitpferd, an den Ringen, am Sprung und 
am Reck – sicherte er sich weitere deutsche Jugendmeistertitel. Am Barren wurde er hervor-
ragender Zweiter, am Boden belegte er den vierten Platz.

Mit diesen Ergebnissen hatte Andrei eine starke Empfehlung für die weiteren internatio-
nalen Aufgaben abgegeben. Bei den folgenden U18-Länderkämpfen gegen Großbri-

tannien, Italien und die Schweiz konnte er seine Leistungen bestätigen und sich damit end-
gültig für die Jugendeuropameisterschaft qualifizieren.

Bei der Europameisterschaft durfte Andrei schließlich an fünf Geräten für Deutschland an 
den Start gehen. Damit gehört er nun zu den besten 16-jährigen Turnern Europas – ein her-
ausragender Erfolg und ein weiterer wichtiger Schritt auf seinem sportlichen Weg.

Der TV Lahr ist stolz darauf, Andreis Entwicklung begleiten zu dürfen, und gratuliert ihm 
herzlich zu diesen beeindruckenden Leistungen.

Manuel Rothmann 

Kunstturnerinnen steigen in die Bezirksliga auf
Für die Kunstturnerinnen begann am 3. Mai 
die Vorrunde der Bezirksklasse – und das 
Team zeigte sich von Beginn an in hervor-
ragender Form. Mit dabei waren Julia Ko-
rinth, Jana Wünsch, Malie Mathis, Emiilia 
Findling, Cilia Bürk, Sola Mathis, Hannah 
Schöning, Julia Lerke und Dajana Becker.

Der erste Wettkampf fand in Istein statt. Die 
Mannschaft präsentierte sich konzentriert 
und sauber an allen Geräten. Mit 150,40 
Punkten sicherten sie sich souverän den 
1. Platz und damit wichtige Punkte für die 
Gesamtwertung.

Auch in Waldkirch, am 10. Mai, über-
zeugte die Mädels mit sehr sauberen 

Übungen. Die Leistungen wurden erneut mit 
153,20 Punkten und dem 1. Platz belohnt, wo-
mit sich ihre Spitzenposition weiter festigte.
Am 21. Juni stand in Freiburg der letzte Vor-
rundenwettkampf an. Hier trafen die Turnerinnen auf die beiden noch fehlenden Mannschaf-
ten der Liga. In einem spannenden Wettkampf setzte sich der TV Freiburg-Herdern an die 
Spitze. Mit 147,90 Punkten erreichten wir einen starken 2. Platz.

Die Mädels konnten sich in den Vorrundenwettkämpfen insgesamt 38 Punkte in der Ge-
samttabelle erturnen und sind damit auch Tabellenführer.

In allen drei Wettkämpfen turnten Jana Wünsch und Sola Mathis einen Vierkampf. Jana zeig-
te konstant herausragende Leistungen und erkämpfte sich damit bei allen Wettkämpfen die 
beste Tageseinzelwertung. Auch Sola platzierte sich mit sauberen Übungen regelmäßig unter 
den besten 6 Turnerinnen. Im letzten Wettkampf turnte auch Malie Mathis an allen vier Ge-
räten und landete in der Einzelwertung auf Platz 7.
Aufgrund der hohen Temperaturen wurde die Rückrunde, bei der alle 8 Mannschaften erneut 
aufeinandertreffen, abgesagt. Für die Turnerinnen bedeutete dies die direkte Qualifikation zur 
Relegation am 18. Juli in Wyhlen.

Bei der Relegation zur Bezirksliga gingen insgesamt 10 Mannschaften an den Start. An 
den einzelnen Geräten überzeugte die Mannschaft mit durchweg starken Leistungen. 

Bereits am Startgerät, dem Stufenbarren, erreichten die Mädels 35,35 Punkte. Am Balken 
erzielten sie 35,55 Punkte und platzierten sich damit im soliden Mittelfeld. Besonders am Bo-
den zeigten die Mädchen ihr Können. Mit beachtlichen 42,15 Punkten sicherten sie sich die 
beste Gesamtwertung an dem Gerät. Hervorhebend ist hier Jana Wünsch, die sich mit 14,60 
Punkten an die Spitze setzt. Dicht gefolgt von Julia Korinth mit 14,10 Punkten in den Top 3. 
Das letzte Gerät, dem Sprung, wurde mit 35,85 Punkten belohnt.
Im Vierkampf ging hier Jana Wünsch als einzige Turnerin der Mannschaft an den Start. Mit 
51,0 Punkten belegte sie einen hervorragenden 5. Platz von insgesamt 17 Vierkämpfern.
Am Ende des Tages sicherten sie sich mit einer Mannschaftsleistung von 149,00 Punkten den 
4. Platz, der gleichzeitig den Aufstieg in die Bezirksliga bedeutet.
Wir bedanken uns bei unseren Trainerinnen und Kampfrichterinnen, Menoa Rothmann, Alexand-
ra Munz, Hannah Fräßle, Saskia Jolk und Alina Lebsack und freuen uns auf das kommende Jahr in 
der Bezirksliga. 	 Alina Lebsack

kunstturnerinnen

(v. oben links) Jana Wünsch, Julia 
Korinth, Sola Mathis, Hannah Schöning, 
Malie Mathis, Emilia Findling, 
Julia Lerke und Dajana Becker
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Mitglieder, die in der Geburtstagsliste 
erscheinen wollen, bitten wir um 
Meldung bei der Geschäftsstelle, 
„Henkerhiisli“, Gerichtsstr. 3.

Wir begrüßen unsere neuen Mitglieder
Aerobic & Step: Nicoleta Dobos
Ballett: Amillia Rogowski, Nora Längin
Ballschule: Marvin Schaf, Nico Schaf 
Basketball: Lukas Stukert, Maliq Agit, Mihail Yordanov, Jakob Henselmann
Geräteturnen weiblich Anfänger: Melody Weledab, Leoni Peil
Handball: Katharina Gentilcore
Jazz & Hip: Marie Fürle, Frida Binder, Sophia Emilia Heimburger
Jazz`n more: Rosa Ahlborn
Leichtathletik: Marko Coso, David Osipow, Luka Ranc, Leo Mangei
Miniturnen: Davyd Zhminka, Jonna Kühn, Ida Schätzle, Paula Schoppa, Philipp Bauer, David 
Stote
Rhythm.Sportgymnastik: Cherise Lichatschow, Xenia Odeh
Special Olympics: Yannick Caron, Jasmina Kutlu
Sportabzeichen: Ulla Nolte
Tai Chi Chuan: Karl Petri
Volleyball: Maurice Roth, Anna Cristea, Nour Karoni, Vasilisa Russu, Alisa Pavlova,  
Sarah Grünewald
Sontige: Eliano Schulz

Stand: 25.08.2026

redaktion

Trainer C-Lizenz
Ende Juli haben Emily Gielen (rechts im Bild) und Julia Korinth, aus der Abteilung 
Gerätturnen weiblich Fortgeschritte, die Prüfung zur Trainer C-Lizenz Leistungssport im 
Bereich Gerätturnen bestanden.
Der TV Lahr gratuliert den frischgebackenen Trainerinnen ganz herzlich.
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Schüler-Leichtathletik 
– im Team am schönsten
Im Team am schönsten: nach diesem Motto nahmen unsere U12-Leichtathletik-Mädels 
am Vorkampf der Badischen Schüler-Mannschaftsmeisterschaften (BSMM) in Haslach 
am 10. Juli teil. 

Nach Rang drei hinter SCL 
Heel Baden-Baden (4077 
Punkte) und dem LV 
Ettenheim (3593) freuten 
sich Luisa Tornar, Lotte 
Nitsch, Karline Engel, Anna 
Schwind und Lia-Kayane 
Kenfack (erstes Bild v. l.) 
am Ende mit 3457 Punkten 
über einen hübschen Pokal 
und manche neue Bestleis-
tung. Alexandra Kopp und 
Matilde Engel aus unserer 
U16-Gruppe waren zusam-
men mit Andreas Singler 
als Trainerinnen dabei.

Enttäuschender Beginn 
– und dann doch noch eine Medaille
„Mein Wettkampf hat alles andere als gut begonnen“, erklärte Mara Eßlinger vom TV Lahr 
nach einem langen Tag mit vier Einzeldis-
ziplinen bei den Badischen Schülermeis-
terschaften in Haslach (25. Juli 2026). Die 
14-jährige Leichtathletin war nämlich am 
frühen Morgen mit 4,51 Metern im Weit-
sprung im Vorkampf ausgeschieden. Dabei 
hatte sie sich so viel von diesem Wettbe-
werb erhofft. Aber zwei ungültige Versu-
che besiegelten das Ausscheiden – tiefe 
Enttäuschung war die Folge. 

„Aber der Wettkampf hat dann doch noch 
eine gute Wendung genommen“, erklärte 
sie ihrer Trainingskameradin Matilde Engel 
im Interview von Athletin zu Athletin am 
späten Nachmittag. 
Denn ihre 100-Meter-Zeit von 13,51 Se-
kunden konnte sich wirklich sehen lassen 

leichtathletik

– auch wenn der Wind mit 2,5 
Metern pro Sekunde etwas zu 
stark in den Rücken blies. Mut 
machte diese Zeit allemal. 

Was dann folgte, war für 
Mara Eßlinger „mein 

persönlicher Höhepunkt“. Es 
klappte nämlich doch noch 
mit der erhofften Medaille. 
Mit der fünftbesten Meld-
eleistung über den Schönberg 
ins Kinzigtal gereist, sprang 
die TV-Athletin dank ihrer 
im dritten Versuch erzielten 
15,84 Meter im Fünfer-Mehr-
fachsprung auf den zweiten 
Platz nach vorne. Geschlagen 
wurde sie nur von der überra-
genden Athletin dieser Meis-
terschaften, der dreifachen 
Titelträgerin Elena Wölfle vom 
SV Waldkirch (16,33 Meter). 
Und das war noch nicht alles. „Zum Schluss hatte ich noch einen schönen Kugelstoß-Wettbe-
werb mit neuer persönlicher Bestleistung von 9,45 Meter“, so Mara Eßlinger. Damit wurde sie 
Sechste – 36 Zentimeter hinter der Überraschungsdritten Jasmin Taieb vom LV Ettenheim. 
Eine Belohnung folgte einige Tage später per E-Mail: Vom Badischen Leichtathletik-Verband 
erhielt Mara eine Einladung zum BLV-Sommercamp in Steinbach. 

Interview: Matilde Engel
Anmerkung: Der Beitrag wurde im Rahmen eines Peer-Writing-Projektes der TV-Nach-
wuchs-Leichtathletik verfasst, bei dem Schülerinnen und Schüler selbst zu Wort kommen 
sollen und dabei von anderen Nachwuchsathlet*innen zu ihren Sporterlebnissen befragt 
werden. 

Johanna Acs krönt starke Saison mit 
Badischem Meistertitel
Einen gelungenen Schlusspunkt unter eine herausragende Saison setzte Johanna Acs vom 
TV Lahr bei den Badischen Meisterschaften in Haslach. Über die 400 Meter ließ sie der 
Konkurrenz keine Chance und sicherte sich in starken 61,82 Sekunden souverän den Titel 
der Badischen Meisterin in der weiblichen Jugend U20

Vom Start weg übernahm Acs die Kontrolle über das Rennen und machte schnell deut-
lich, dass der Sieg an diesem Tag nur über sie führen würde. Mit ihrem überzeugenden 

Auftritt bestätigte sie einmal mehr ihre starke Form und belohnte sich zum Saisonabschluss 
mit dem verdienten Meistertitel.
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Nach einer Saison mit zahlrei-
chen persönlichen Bestleis-

tungen, der Qualifikation für die 
Deutschen Jugendmeisterschaften 
und vielen weiteren Höhepunk-
ten setzt der Erfolg in Haslach den 
verdienten Schlusspunkt unter ein 
außergewöhnlich erfolgreiches 
Leichtathletikjahr.

Jacqueline Heim

Gelungenes DM-Debüt von Johanna Acs
Am 11. Juli stand für Johanna Acs vom TV Lahr bei den 
Deutschen Jugendmeisterschaften im Lohrheidestadion 
in Bochum-Wattenscheid ein ganz besonderes Rennen 
ihrer Karriere an. 

Nach der im Juni erfüllten Qualifikationsnorm durfte die 
Nachwuchsathletin erstmals auf nationaler Bühne über 
die 400 Meter Hürden an den Start gehen. Vor einer be-
eindruckenden Kulisse zeigte Johanna Acs ein beherztes 
Rennen und stellte sich der starken nationalen Konkurrenz. 
Mit einer Zeit von 67,17 Sekunden blieb sie zwar etwas 
hinter ihren eigenen Erwartungen zurück, dennoch über-
wog nach dem Zieleinlauf die Freude über die tolle At-
mosphäre und die Erfahrung, sich mit den besten Nach-
wuchsathletinnen Deutschlands messen zu können. Allein 
die Qualifikation für die Deutschen Meisterschaften ist ein 
großer Erfolg und belohnt ihre kontinuierliche Entwicklung 
in dieser Saison. 

Die Saison ist für Johanna Acs damit jedoch noch längst 
nicht beendet. Bei den Landesmeisterschaften möchte die 
Athletin des TV Lahr noch einmal angreifen und ihre starke 
Form unter Beweis stellen – mit dem klaren Ziel, im Kampf 
um die Medaillen ein entscheidendes Wort mitzureden.

Steffen Laube

Johanna Acs und Matthias Laube

leichtathletik

Niklas Eßlinger wird DM-Siebter im Zehnkampf – 
und Deutscher Vizemeister mit der Mannschaft 
„Am Ende“, sagte Niklas Eßlinger nach zwei Tagen Zehnkampf bei den Deutschen Meister-
schaften in Hannover, „ärgert mich nur ein kleines bisschen, dass es für die 7000 Punkte nicht 
gereicht hat“. Ein Luxusproblem, denn der Zehnkämpfer des TV Lahr, der im Trikot des VfL 
Sindelfingen seine Wettkämpfe bestreitet, absolvierte in Hannover den mit Abstand besten 
Zehnkampf seiner bisherigen Karriere. Rang sieben mit 6935 Punkten standen am Ende für 
den in Stuttgart Studierenden 23-Jährigen zu Buche – eine Steigerung um über 200 Punkte. 
Getragen wurde dieser größte Erfolg seiner bisherigen Karriere von drei neuen persönlichen 
Einzelbestleistungen und samt und sonders Ergebnissen, die nahe an seinen persönlichen Re-
korden lagen. Und das war noch nicht alles: mit seinem Zehnkampf-Team vom VfL Sindelfin-
gen wurde der Lahrer als bester seiner Mannschaft sogar Deutscher Vizemeister mit 18.720 
Punkten. 
Insofern durfte er zurecht resümieren: „Am Ende bin ich aber richtig zufrieden und stolz.“ Dies 
galt insbesondere für den ersten Tag, wo Niklas Eßlinger nach einem guten Auftakt über 100 
Meter (11,17 Sekunden) – nur eine Hundertstelsekunde über seiner bisher schnellsten Sprint-
zeit – zum ersten Mal die Sieben-Meter-Marke im Weitsprung knackte (7,01 m). Prompt ließ 
das Lahrer Mehrkampf-Talent im Kugelstoßen mit 12,74 Metern eine neue Bestleistung fol-
gen. Und danach fiel auch die zweite Schallmauer – erstmals lief Niklas Eßlinger die 400 
Meter unter 50 Sekunden (49,96).

Der zweite Tag lief nicht ganz so glatt, aber schlecht war das dennoch nicht, was der im 
TV Lahr groß gewordene Zehnkämpfer dann leistete: „Bei den Hürden (15,86 Sek.) hatte 

ich noch ziemlich müde Beine und bin nicht rich-
tig in den Rhythmus gekommen, und bei Diskus 
(39,10 m) hatten ich und auch die restlichen Leu-
te aus unserer Riege extreme Probleme, weil der 
Ring viel zu glatt war“, so der Lahrer.  

Im Stabhochsprung blieb Niklas Eßlinger dann 
mit 4,10 Meter nur 10 Zentimeter unter seiner 
Bestleistung, im Speerwurf kam er auf 50,22 Me-
ter. Und bei den abschließenden 1500 Meter lief 
er mit 4:44,33 Minuten mehr als zehn Sekunden 
schneller als in seinen bisherigen Zehnkämpfen 
2026.

Die Freude über diesen gelungenen DM-Auf-
tritt war auch bei seinem Heimatverein, 

dem TV Lahr, groß, dessen Mitglied der DM-Sieb-
te auch weiterhin ist. „Zu dieser starken Leistung 
möchten wir Niklas Eßlinger herzlich beglück-
wünschen“, erklärte Fabian Bayer, der Abtei-
lungsleiter der TV-Leichtathleten. „Die Leistung 
spricht für sich und zeigt, dass harte Arbeit und 
kontinuierliches Training sich immer irgendwann 
auszahlen. Auch wenn Niklas mittlerweile für ei-
nen anderen Verein startet, bleibt er dem TV Lahr 
verbunden, und darüber freuen wir uns sehr.“

Andreas Singler
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Ein Sahnehäubchen auf dem Titelgewinn 
Fünf neue Bestleistungen für Mattis Mangei, der Badischen Meistertitel im 
Blockwettkampf Sprint/Sprung - und dazu noch ein neuer Kreisrekord

Es war ein großer Tag für Mattis Mangei. Der zwölfjährige Nachwuchs-Leichtathlet des TV 
Lahr gewann bei den Badischen Schülermeisterschaften in Ettlingen am 4. Juli nämlich nicht 
nur den Titel im Blockwettkampf Sprint/Sprung. Obendrein krönte er einen tollen Wettkampf 
auch noch mit einer neuen Kreisbestleistung in seiner Altersklasse über 75 Meter. Elektro-
nisch gestoppte 10,13 Sekunden sprintete der Schüler in Ettlingen – das ist etwas höher 
einzustufen als die beiden handgestoppten Zeiten, die bis dahin in den Rekordlisten standen. 
Jan Ziegler (TuS Hugsweier/1999) und Alexander Boger (TV Lahr/2008) waren jeweils 9,9 Sek. 
gesprintet.

Fünf neue Bestleistungen stellte Mattis Mangei in Ettlingen auf. Eine im Mehrkampf mit 
2299 Punkten, weitere vier in den Einzeldisziplinen. Mattis Mangei flog förmlich durch 

den Wettbewerb - jedenfalls in den ersten drei Übungen. 10,31 Sekunden über 60 Meter 
Hürden, 4,94 Meter im Weitsprung und jenen überragenden 10,13 Sekunden über 75 Me-

ter - allesamt fulminante neue Bestleistungen und 
Tagessiege. Im Sprint und im Sprung stürmte der 
Lahrer damit sogar an die Spitze der Badischen 
Bestenliste 2026.  

Dann wurde es aber noch einmal richtig spannend. 
Zwar verbesserte sich der Lahrer auch im Speer-
werfen  etwas auf 21,87 Meter. Aber sicher war der 
Gesamtsieg damit noch immer nicht. Denn mit Ma-
ximilian Janda von der LG Kurpfalz war die ganze 
Zeit ein fast ebenbürtiger Gegner immer auf Tuch-

fühlung geblieben. 
Der Hochsprung 
musste die Ent-
scheidung bringen. 
Und hier wurde es 
richtig spannend. 
Denn Mattis schaff-
te die 1,28 und 1,32 
Meter jeweils erst 
im dritten Versuch. 
Aber er durfte auf 
seinen Gegner aus 
Nordbaden nur eine 
Höhe verlieren. Am 
Ende hielt der dün-
ne Vorsprung, denn 
beide gingen mit 
1,36 Meter aus dem 
Wettbewerb.

Andreas Singler

Sportliche Vorstände legen erfolgreich das 
Sportabzeichen ab
Da jedes Jahr immer viele Hobbysportler das Sportabzeichen 
ablegen, wollte die Vorstandschaft auf Anregung von Stefan 
Ehinger sich auch mal beim Sportabzeichen versuchen und 
ihre Sportlichkeit beweisen.

Trotz hoher Temperaturen sind Sabine 
Rothmann und Ehemann Wilfried, Ste-
fan Ehinger und Jürgen Kattinger ins 
Stadion Dammenmühle gekommen um 
die geforderten Disziplinen zu erfüllen. 
Manuela Fleig war mit ihrer Familie 
und einigen Turnmädchen schon zu ei-
nem früheren Termin da. Sie hat schon 
mehrfach erfolgreich das Sportabzei-
chen abgelegt. Jürgen Kattinger brach-
te vor kurzem auch noch seine Tochter 
mit, die richtig Spaß daran fand, die je-
weiligen Übungen abzulegen.
Steffen Laube, als erfolgreicher Leicht-
athlet und Trainer legte schon 43 mal 
das Sportabzeichen ab und wird dieses 
Jahr auch wieder dabei sein. Alle drei 
„Neulinge“ aus der Vorstandschaft haben sich super gut geschlagen und auf Anhieb das Gold-
Abzeichen abgelegt. Manuela und Steffen sind natürlich auch auf dem obersten Treppchen.

Ich muss die Aktion der Vorstandschaft als sehr vorbildlich bezeichnen und würde mich 
freuen, wenn noch mehr Vereinsverantwortliche sowie Mitglieder sich beim Sportabzei-

chen versuchen würden.
Einfach probieren und dann sagen können; „Ja, ich hab es, das Sportabzeichen“.Ich muß die 
Aktion der Vorstandschaft als sehr Vorbildlich bezeichnen und würde mich freuen, wenn noch 
mehr Vereinsverantwortliche sowie Mitglieder sich beim Sportabzeichen versuchen würden.
Einfach probieren und dann sagen können; „Ja, ich hab es, das Sportabzeichen“.

Lioba Bühler
Leiterin Sportabzeichen TV Lahr

sportabzeichen
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Saisonabschluss Abteilung Special Olympics
Seit September 2025 gibt es unsere Abtei-
lung Special Olympics. Jeden Montag von 
17 bis 18 Uhr treffen wir uns in der MPG-
Sporthalle. Unsere Gruppe ist bunt ge-
mischt: Jugendliche und junge Erwachsene 
mit und ohne Behinderung trainieren hier 
gemeinsam und haben vor allem eines: viel 
Freude an der Bewegung.

Im Mittelpunkt stehen wechselnde Sport-
arten aus dem vielfältigen Spektrum der 

Special Olympics. Neben der Leichtathletik 
haben wir in diesem Jahr unter anderem 
Fußball, Basketball, Turnen und Fitness-
sport ausprobiert. Dabei haben wir Schritt 
für Schritt eine feste Trainingsroutine ent-
wickelt. Kleine Bewegungsspiele gehören 
genauso zu unseren gemeinsamen Stunden 
wie das Ausprobieren neuer Sportarten. Zum 
Abschluss treffen wir uns jede Woche noch 
einmal im Kreis – ein schöner Moment, um 
gemeinsam zur Ruhe zu kommen und das 
Training ausklingen zu lassen.
Kurz vor den Sommerferien stand zum Ab-
schluss unseres ersten gemeinsamen Jahres 
etwas Besonderes auf dem Programm: eine 
Sommerwanderung auf dem Sulzbachpfad.

Vom Naturbad aus ging es los – über Stock 
und Stein durch den Wald. Die wackeligen 
Steine und schrägen Waldböden waren da-
bei teilweise eine ganz schöne Herausforde-
rung. Doch gemeinsam haben wir auch die-
se Hürden gemeistert. Beim Wandern wurde 
viel erzählt, gelacht und natürlich auch das 
ein oder andere Späßchen gemacht.

Nach der Wanderung wartete ein ge-
meinsames Picknick auf uns. Gut ge-

stärkt machten wir uns anschließend wieder 
auf den Weg zurück zum Ausgangspunkt.
Wir freuen uns sehr, dass unsere Gruppe be-
reits im ersten Jahr so gut zusammenge-
wachsen ist und sich eine tolle Gemein-
schaft entwickelt hat. Besonders schön ist 
auch die rege Beteiligung am Training. Das 
zeigt uns, wie viel Spaß die gemeinsamen 
Sportstunden machen.

Im September starten wir in die nächste 
Runde. Wir freuen uns auf viele weitere 

sportliche Erlebnisse, neue Herausfor-
derungen und natürlich auf viele ge-
meinsame, fröhliche Stunden in unserer 
Special-Olympics-Gruppe! 

Johanna Rosewich, Thomas und Jutta 

gymnastikgruppe

Perfekter Jahresausflug

Am 2. Juni bei schönem Wetter starteten wir unseren Ausflug, den Elke geplant hatte. Sie 
konnte leider wegen einer Erkrankung nicht teilnehmen. Wir danken ihr herzlich für die per-
fekte Planung.

Mit der Firma ER Touristik fuhren wir gut gelaunt nach Schwetzingen zum Spargelhof. 
Dort genossen wir ein Spargel-Buffet satt mit Schinkenkrustenbraten mit netter Be-

dienung und schönem Ambiente. 
Nach dem Mittagessen war es möglich, sich die Füße zu vertreten, Lamas , Ponys und Hühner 
zu beobachten oder im gut sortierten Hofladen einzukaufen.14:00 Weiterfahrt nach Heidel-
berg, Zeit zum Bummeln unterhalb des romantischen Schlosses oder in der malerisch beleb-
ten Altstadt. Kaffeepause im schönen Garten der besten Konditorei Schafheutle .
Bei leichtem Regen erreichten wir gut gelaunt und gesättigt Lahr.

Jutta Tegtmeier

Geburtstagsfeier von Maria, Uli, Ursel, Christa und Hedwig 
am 30.7.26
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GRIECHISCHES SPEZIALITÄTEN RESTAURANT

Kaiserstrasse: 105 
77933 Lahr
Tel: 07821 / 985278
oder 07821 / 985279
Fax: 07821 / 9234990
www.dionysos-lahr.de

Sämtliche Gerichte aus unserer reichhaltigen Küche
bieten wir auch thermosverpackt zum mitnehmen an.

In der Sommerzeit ist unsere Terrasse ganztägig geöffnet.
Kein Ruhetag

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo. – Fr.
11:30 Uhr – 14:30 Uhr
17:30 Uhr – 22:30 Uhr
Sa.
11:30 Uhr – 14:30 Uhr
17:30 Uhr – 23:00 Uhr
An Sonn- und Feiertagen
durchgehend warme Küche.
Von 11:30 Uhr bis 21:00 Uhr
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Vereinszeitschrift des TV Lahr v. 1846.
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In eigener Sache

Wir können eine Menge Zeit einsparen, 
wenn die Abteilungen ihre Beiträge als 
digitale Dateien bei uns einreichen. 
Abzugeben in der Geschäftsstelle oder 
einfacher als

E-Mail an unseren Redakteur: 
l.hillenbrand@t-online.de
Tel: 0 78 21 / 2 62 13

Bilder als jpg. oder pdf in Druckqualität 
(300dpi bzw. min. 5 MB)!
Bitte keine schon in vorherigen Ausgaben 
veröffentlichte Berichte etc. mit abgeben!

E-Mail in letzter Minute:
sabinerothmann@web.de
Tel.: 0 78 21/  75 31
Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit.

Bankverbindungen:
Sparkasse
IBAN: DE79 6645 0050 0076 0735 10
BIC: SOLADES1OFG
Volksbank
IBAN DE66 6829 0000 0000 1587 04
BIC: GENODE61LAH 

Eingetragen beim Amtsgericht Freiburg  
unter der Vereinsnummer VR 390 359

Mehr als nur Kunde sein !

Jetzt Mitglied werden! 

Da ist noch so viel mehr für Sie drin... 
Mehr

Schon 51.200 Kunden sind Mitglieder bei uns. 
Wann werden Sie Teil unserer starken Gemeinschaft? 
www.volksbank-lahr.de/mitglieder

Mitwissen . Mitbestimmen . Mitverdienen.
+ Jährliche Gewinnbeteiligung von aktuell 
 5 % Dividende auf die Geschäftsanteile

+ Bis zu 10 % Cashback und weitere Vorteile 
 bei der R+V-Versicherung

+ Urlaub im Reiseportal VR-MeineReise buchen 
 und 4 % Reisebonus erhalten

+ Regional und deutschlandweit sparen mit der 
 Vorteilswelt von

Schon ab 
50 € bis 1.000 € Geschäftsanteile 

zeichnen

SÜSSES & SALZIGES.

DIE GENUSSMANUFAKTUR

Zeit für Genuss. 
Caféhauskultur in Lahr.
Süsses & Salziges.
Garantiert handgemacht. 
Café Burger | Frank & Annette Schulz | Bei der Stadtmühle 4 | 77933 Lahr / Schwarzwald 
Tel. 07821.1345 |www.cafe-burger.de | info@cafe -burger.de

Garantiert gut.
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...ausdrucksstark!

info@bod-lahr.de
www.bod-lahr.de

Hinlehreweg 9
D-77933 Lahr

Fon +49 (0)7821 9219933
Fax  +49 (0)7821 921597

Flyer, Broschüren, Hüllen, 
Kataloge, Mailings, Bücher, 
Etiketten, Digitaldrucke, uvm.

info@bod-lahr.deFon +49 (0)7821 9219933 info@bod-lahr.de

uvm.

info@bod-lahr.de

BOD_Anzeige_148x89mm.indd   1 06.03.2017   17:40:50


